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EINLADUNG 
 ZUR 

1. EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG 
 
 

Dienstag, 10. Juni 2025, 19.30 Uhr 
 im Heidhaus (Gemeindehaus) 

 

 

Traktanden: 1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung  

                               vom 3. Dezember 2024 
                                    - Diskussion und Beschluss 
 

2. Rechnung 2024 
       - Diskussion und Beschluss 
 
 3. Reglement der Gesamtmelioration Nusshof   
   - Diskussion und Beschluss 
 
 4. Gemeindeordnung der Einwohnergemeinde Nusshof 
   - Diskussion und Beschluss 
 
 5. Diverses 
 

 
Auflage 
Die Rechnung 2024 und das vollständige Protokoll der letzten 
Einwohnergemeindeversammlung vom 3. Dezember 2024, liegen an folgenden Daten 
während den ordentlichen Schalterstunden auf der Gemeindeverwaltung Wintersingen 
zur öffentlichen Einsichtnahme auf: 
- Montag, 26.05.2025 und 02.06.2025 
- Mittwoch, 28.05.2025 und 04.06.2025 
 
 
Gemeinderat Nusshof  
 
4453 Nusshof, 19.05.2025 
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Traktandum 0:  Traktandenliste 

 
Antrag: Der Gemeinderat beantragt der 

Einwohnergemeindeversammlung, die vorliegende 
Traktandenliste zu genehmigen. 

 
Traktandum 1:  Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung  

vom 3. Dezember 2024 
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Das vollständige Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom  
3. Dezember 2024 kann während der Auflagezeiten auf der Gemeindeverwaltung in 
Wintersingen eingesehen werden. 
 
 
 
Antrag: Der Gemeinderat beantragt der Einwohnergemeindeversammlung, 

das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom  
3. Dezember 2024 zu genehmigen.  
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Traktandum 2:  Rechnung 2024 

a. Laufende Rechnung 2024 

Die Laufende Rechnung der Gemeinde Nusshof schliesst 2024 mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 19'969.65 ab. 

Budget 2024: Aufwandüberschuss CHF 24'052.00. 

Neuer Bilanzfehlbetrag von CHF 56'784.58. 

 

Folgende Positionen beeinflussen die Rechnung positiv gegenüber dem Budget 

2024: 

• Tiefere Kosten bei der KESB           - CHF 7'500.00 

• Tiefere Kosten bei der Kreisschule Nusshof-Wintersingen    - CHF 17'000.00 

• Tiefere Kosten an die Alters- und Pflegeheime      - CHF 10'000.00 

• Nicht erbrachte Leistungen EL-Obergrenze       - CHF 12'000.00 

• Tieferer Beitrag an den Horizontalen Finanzausgleich  

Abgabe an den Kanton          - CHF 10'000.00 

• Rückzahlung (Ertrag) erbrachte Leistungen an EL-Obergrenze 

aus Vorjahren          + CHF 11'000.00 

• Verzugszinsertrag auf Steuern         + CHF 4'500.00 

• Höhere Steuererträge aus dem laufenden Jahr       + CHF 4'000.00 

• Höhere Steuererträge aus den Vorjahren       + CHF 15'000.00 

 

Folgende Positionen beeinflussen die Rechnung negativ gegenüber dem Budget 
2024: 

• Honorare ext. Berater Schule sowie Ablösung Gemeindepersonal  

(Beratung DP Pfister, Lohnkosten Januar 2024  

inkl. Überstunden)           + CHF 6'000.00 

• Unterhalt Heidhaus – Schliesssystem, Heizung, Boiler etc.     + CHF 2'000.00 

• Höhere Kosten an den Unterhalt der Gemeindestrassen, Buchmatt 

Brunnen, Feldwege, Strassenlampen sowie . Tempo 30    + CHF 12'000.00 

• Höhere Kosten an Asylsuchende (6 Personen) - KESB           + CHF 14'000.00 

• Mietzins Heidhaus – Minderertrag         - CHF 14'000.00 

• Tiefere Entschädigung vom Kanton an die Abgeltung 6. Schuljahr  - CHF 10'500.00’ 

• Tiefere Steuererträge Juristische Personen   
laufendes Jahr und Vorjahre         - CHF 24'000.00 

 

b. Investitionsrechnung 2024 

In der Investitionsrechnung 2024 wurde bei den Ausgaben der Investitionsbeitrag an 
das Feuerwehrfahrzeug von CHF 3'801.55 (Akontozahlung) verbucht.   
  



S e i t e  6 | 34 

c. Abschreibungsbedarf 2024 

Die Gemeinde hat das vorhandene Verwaltungsvermögen entsprechend den 
Abschreibungsrichtlinien von HRM2 abgeschrieben. 
 

d. Finanzausstattung 2024 

Die Finanzausstattung der Gemeinde Nusshof errechnet sich aus den gesamten 
Steuereinnahmen sowie den Zahlungen aus dem Finanzausgleich. 

 

 2024       Budget 2024          2023 

Gesamter Steuerertrag 814'714 818'800 885'203 

Finanzausgleich Horizontal, Abgabe an Kanton  -40'400  -50'000 -83'041 

Finanzausgleich restl. Beträge, Mehreinnahmen  74'550 85'200 84'351 

Finanzausstattung 848'864 854'000 886'513 

 
Die Finanzausstattung 2024 hat vor allem beim Steuerertrag (Ertragssteuern der 
Juristischen Personen und Steuern aus Vorjahren) gegenüber dem Vorjahr massiv 
abgenommen (- CHF 70'489.00).  

e. Zinskosten 2024  

Der Aufwand für die Schuldzinsen betragen im Jahr 2024 CHF 16'144.20 (Vorjahr  
CHF 14'474.60) dies bei einer gleichbleibenden Fremdverschuldung von  
CHF 1’250‘000 per Ende Jahr. 

f. Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung 

Die Abwasserkasse erzielt einen Aufwandüberschuss von CHF 9'461.35 (Budget: 
Aufwandüberschuss von CHF 1'491.00). Höhere Kosten bei den Abgaben der 
Schwemmgebühr an den Kanton (+ CHF 7'000.00). 

Die Abwasserkasse verfügt per Ende 2024 über ein Guthaben von CHF 444'179.10. 

g. Spezialfinanzierung Abfall 

Die Abfallkasse erzielt einen Aufwandüberschuss von CHF 4'078.99. (Vorjahr 
Mehraufwand von CHF 5'126.37). 

Die Abfallkasse verfügt per Ende 2024 nur noch über ein Guthaben von  
CHF 6'678.82.  

Die Kosten der Abfallkasse sollten über die Einnahmen der Verkäufe der 
Kehrichtsäcke gedeckt sein. 

 

 

 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt der Einwohnergemeindeversammlung, 
die Rechnung 2024 mit einem Aufwandüberschuss von  
CHF 19'969.65 zu genehmigen und diesen dem 
Bilanzfehlbetragskonto zu belasten.  
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Traktandum 3:  Reglement der Gesamtmelioration Nusshof 

 
In der Gemeinde Nusshof soll die Gesamtmelioration durchgeführt werden. Dies 
erfordert die Einführung des Reglements der Gesamtmelioration Nusshof. Der 
vorliegende Entwurf wurde vom Ebenrain erstellt und durch den Rechtsdienst 
vorgeprüft und als in Ordnung empfunden.  

 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt der Einwohnergemeindeversammlung, 
das vorliegende Reglement der Gesamtmelioration der 
Einwohnergemeinde Nusshof per 01.07.2025 zu genehmigen.  
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Traktandum 4:  Gemeindeordnung der Einwohnergemeinde Nusshof 

Aufgrund der Melioration und der geplanten Meliorationskommission muss auch die 

Gemeindeordnung der Einwohnergemeinde Nusshof angepasst werden. 

Anschliessend finden Sie das überarbeitete und genehmigungsfähige Reglement 

sowie die Synopse. Die Gemeindeordnung untersteht dem obligatorischen 

Referendum. Nach Genehmigung durch die Einwohnergemeindeversammlung findet 

die Urnenabstimmung am 28. September 2025 statt.  

 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt der Einwohnergemeindeversammlung, 

die revidierte Gemeindeordnung der Einwohnergemeinde Nusshof 

per Inkrafttretung 01.06.2025 zu genehmigen. 
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Synopse Gemeindeordnung 03.12.2009 und Entwurf vom 19.03.2025 
Alt / Reglement vom 03.12.2009 Neu / Reglement Entwurf vom 19.03.2025 
A. Organisation A. Organisation 

§ 1 Organisationstyp § 1 Organisationstyp 

Die Einwohnergemeinde Nusshof hat die ordentliche Gemeindeorganisation Die Einwohnergemeinde Nusshof hat die ordentliche Gemeindeorganisation 

§ 2 Behördenorganisation § 2 Behördenorganisation 

Es bestehen folgende Behörden: 
a.  Gemeinderat, bestehend aus 3 Mitgliedern, 
b.  Kreisschulrat der Kreisschule Nusshof-Wintersingen (gem. Vertrag), 3 

Mitglieder aus Nusshof umfassend, 
c.  Sozialhilfebehörde, bestehend aus 3 Mitgliedern, 
d.  Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission, bestehend aus 3 

Mitgliedern, 
e.  Wahlbüro, bestehend aus 7 Mitgliedern. 

1 Es bestehen folgende Gemeindebehörden: 

a.  Gemeinderat, bestehend aus 3 Mitgliedern; 
b.  Kreisschulrat der Kreisschule Nusshof-Wintersingen, gemäss Vertrag;  
c.  Kreisschulrat der Regionalen Musikschule Sissach, gemäss Vertrag; 
d.  Sozialhilfebehörde, bestehend aus 3 Mitgliedern; 
 
2 Es bestehen folgende Kontroll- und Hilfsorgane: 

a.  Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission, bestehend aus 3 Mitgliedern; 
b.  Wahlbüro, bestehend aus 7 Mitgliedern; 
c.   Meliorationskommission, bestehend aus 5 Mitgliedern; 
d.  Schätzungskommission, bestehend aus 3 Mitgliedern.  
 
3 Der Gemeinderat kann nichtständige, beratende Kommissionen einsetzen. 

B. Wahl der Behörden B. Wahl der Behörden 

§ 3 Wahlorgane § 3 Wahlorgane 
1 An der Urne werden gewählt: 
 
a.  der Gemeinderat, 
b.  der Gemeindepräsident oder die Gemeindepräsidentin, 
c.  2 Mitglieder der Sozialhilfebehörde, 
d.  2 Mitglieder des Kreisschulrates der Kreisschule Nusshof-Wintersingen 
e.  das Wahlbüro, 
f.  die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission, 
 
2 Durch den Gemeinderat werden gewählt: 
 
a.  1 Mitglied der Sozialhilfebehörde aus seiner Mitte, 
b.  1 Schulrat des Kreisschulrates der Kreisschule Nusshof-Wintersingen aus 

seiner Mitte, 
c.  1 Schulrat in den Schulrat des Sekundarschulkreises Sissach, 
d.  1 Schulrat in den Schulrat des Kleinklassenkreises Sissach,  
e.  1 Schulrat in die Regionale Musikschule Sissach 
f.   1 Mitglied in die Betriebskommission der Stützpunktfeuerwehr Sissach  

  aus seiner Mitte, 
g.  1 Mitglied in die Regionale Zivilschutzorganisation Ebenrain, 

1 An der Urne werden gewählt: 

a.  der Gemeinderat; 
b.  der Gemeindepräsident oder die Gemeindepräsidentin; 
c.  2 Mitglieder der Sozialhilfebehörde; 
d.  2 Mitglieder des Kreisschulrates der Kreisschule Nusshof-Wintersingen; 
e.  das Wahlbüro; 
f.   die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission; 
g.  4 Mitglieder der Meliorationskommission; 
h.  die Präsidentin oder den Präsidenten der Meliorationskommission; 
i.   die Schätzungskommission. 

2 Durch den Gemeinderat werden gewählt: 

a.  1 Mitglied in den Kreisschulrat der Kreisschule Nusshof-Wintersingen,  
     aus seiner Mitte; 
b.  1 Mitglied in den Kreisschulrat der Regionalen Musikschule Sissach,  
     aus seiner Mitte; 
c.  1 Mitglied in den Schulrat der Sekundarschule;  
d.  1 Mitglied in die Sozialhilfebehörde, aus seiner Mitte; 
e.  die Mitglieder des Gemeindeführungsstabs; 
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h.  1 Mitglied in den Regionalen Führungsstab der Regionalen Zivilschutz-   
  organisation Ebenrain, 

f.   1 Mitglied in den Stiftungsrat des Regionalen Alters- und  Pflegeheims Mülimatt 
Sissach;  

g.  Delegierte in die Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde Gelterkinden-Sissach; 
h.  Delegierte in Zweckverbände, aus seiner Mitte; 
i.   1 Mitglied der Meliorationskommission, aus seiner Mitte; 
j.   die nichtständigen, beratenden Kommissionen. 

§ 4 Verfahren bei Urnenwahl § 4 Verfahren bei Urnenwahl 

Alle Urnenwahlen werden nach dem Mehrheitswahlverfahren durchgeführt. Alle Urnenwahlen werden nach dem Mehrheitswahlverfahren durchgeführt. 

§ 5 Stille Wahl § 5 Stille Wahl 

1 Die Stille Wahl ist ausgeschlossen für den Gemeinderat. 
 
2 Die Stille Wahl ist bei allen übrigen Urnenwahlen zulässig. 

1 Die Stille Wahl ist ausgeschlossen bei der Wahl des Gemeinderats. 
 
2 Die Stille Wahl ist bei allen übrigen Urnenwahlen zulässig. 

C. Finanzzuständigkeiten C. Finanzzuständigkeiten 

§ 6 Sondervorlagen § 6 Sondervorlagen 
1 Unter Vorbehalt von Absatz 2 sind neue einmalige und neue jährlich 
wiederkehrende Ausgaben in einer Sondervorlage ausserhalb des 
Voranschlages zu beschliessen. 
 
2 Folgende Ausgaben dürfen im Voranschlag beschlossen werden: 
 
a. neue einmalige Ausgaben bis Fr. 50 000.--, 
b. neue jährlich wiederkehrende Ausgaben bis Fr. 10 000.--. 

1 Unter Vorbehalt von Absatz 2 sind ungebundene einmalige und neue jährlich 
wiederkehrende Ausgaben in einer Sondervorlage ausserhalb des Budgets zu 
beschliessen. 
 
2 Folgende ungebundene Ausgaben dürfen im Budget beschlossen werden: 
 
a. einmalige Ausgaben bis CHF 50‘000.00; 
b. jährlich wiederkehrende Ausgaben bis CHF 10‘000.00. 

§ 7 Finanzkompetenzen des Gemeinderates § 7 Finanzkompetenzen des Gemeinderates 

Der Gemeinderat kann über die folgenden Beträge ausserhalb des 
Voranschlags oder einer Sondervorlage beschliessen. 
 
a. neue Ausgaben: 
 Fr. 10 000.-- für die Einzelausgabe, 
 Fr. 20 000.-- als gesamter jährlicher Höchstbetrag. 
 
b. Erwerb und Veräusserung von Grundstücken: 
 Fr. 50 000.-- als gesamter jährlicher Höchstbetrag. 
 
c. Errichtung oder Aufhebung von Baurechten zugunsten oder zulasten der 

Gemeinde:  Fr. 10 000.-- als gesamter jährlicher Höchstbetrag. 

Der Gemeinderat kann über die folgenden Ausgaben ausserhalb des Budgets oder 
einer Sondervorlage beschliessen. 

a. ungebundene Ausgaben: 
 CHF 10‘000.00 für die Einzelausgabe; 
 CHF 20‘000.00 als gesamter jährlicher Höchstbetrag.  

b. Erwerb und Veräusserung von Grundstücken: 
 CHF 50‘000.00 als gesamter jährlicher Höchstbetrag.  

c. Errichtung oder Aufhebung von Baurechten zugunsten oder zulasten der Gemeinde: 
 CHF 10‘000.00 als gesamter jährlicher Höchstbetrag. 
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D. Schlussbestimmungen E. Schlussbestimmungen 

§ 8 Übergangsbestimmungen -- 

Der bisherige Primarschulrat der Primarschule Nusshof bleibt bis am 31. Juli 
2010 im Amt. 

-- 

§ 9 Aufhebung bisherigen Rechts § 8 Aufhebung bisherigen Rechts 

Die Gemeindeordnung der Einwohnergemeinde Nusshof vom 18. Dezember 
2003 wird aufgehoben. 

Die Gemeindeordnung der Einwohnergemeinde Nusshof vom 3. Dezember 2009 wird 
aufgehoben. 

§ 10 Inkrafttreten § 9 Inkrafttreten 

Diese Gemeindeordnung tritt nach ihrer Annahme an der Urne und nach ihrer 
Genehmigung durch den Regierungsrat rückwirkend auf den 1. Januar 2010 in 
Kraft. 

1 Diese Gemeindeordnung bedarf des Beschlusses durch die 
Einwohnergemeindeversammlung, der Annahme an der Urne und der Genehmigung 
durch den Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft.  

2 Sie tritt auf den 1. Juni 2025 in Kraft.   
 

 

 


